
Editorial

Autor(en): Ludwig, Barbara E.

Objekttyp: Preface

Zeitschrift: Visit : Magazin der Pro Senectute Kanton Zürich

Band (Jahr): - (2006)

Heft 1

PDF erstellt am: 27.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Editorial Inhaltsverzeichnis

Liebe Leserin, lieber Leser
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nicht von selbst - auch im Alter menarbeit verbindet, erfahren Sie

nicht. Gute Chancen haben dieje- mehr über Problemstellungen und

nigen, die sich aktiv und offen den wie man sie angehen kann (S. 8).

Herausforderungen des Alltags Neben Wissenswertem und

Unterstellen. haltung informieren

Genau das tut auch Die Herausforderungen wir Sie in diesem Heft

Pro Senectute Kan- des Alltags auch darüber, warum
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Nachfrage, und in der

Steuererklärungszeit sind viele ältere
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Ausfüllen unterstützen können (S.
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sondern das ganze Jahr über

kümmern sich gegen 400 Freiwillige

im Treuhanddienst um die

administrativen Belange ihrer

Mandantinnen und Mandanten.
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steckt, erfahren Sie im Interview
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